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Erste Worte

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Jahreslosung für 2024 lautet:
Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.

Gar nicht so einfach. Nicht nur in der wei-
ten Welt, auch und gerade untereinander 
mit dem Nachbarn, mit der Kollegin.
Und dann dieses ALLES.
Wer kann das schon.
100% gibt es nicht bei uns Menschen.
Unrealistisch!
Und doch hat diese Aufforderung eine 
magische Anziehungskraft auf mich. 
Denn: Was wenn doch…

Was, wenn dieser Anspruch nicht unrea-
listisch, sondern notwendig ist.

Wenn nur dieser Anspruch dazu führt, 
dass überhaupt irgendetwas in Liebe ge-
schieht.

Mich stimmt es nachdenklich, dass es 
nicht selbstverständlich ist, in Liebe zu 
handeln. Auch ich kann das ja nicht.

Warum nur, was hindert mich, uns…

Mein Ego, meine Rechthaberei, mein 
Wunsch nach Anerkennung, nach Recht 
bekommen, meine eigene Unsicherheit, 
meine Verletzungen aus Kindertagen, 

mein Schutzschild aus Ironie, meine 
Angst zu versagen, mein Trotz, mein 
Stolz, meine Unfähigkeit zu verzeihen, 
meine Nachlässigkeit, Ignoranz, Blind-
heit…

Haben Sie sich wiedererkannt?

Die Aufforderung: Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe haben wir Menschen bit-
ter nötig, damit überhaupt etwas in Liebe 
geschieht, da bin ich mir sicher.

Also nehme ich mir vor: Mehr Liebe die-
ses Jahr 2024.

Ihre/Eure Pastorin Bettina Hansen



Pastorin Kerstin Popp geht

Die Kirchengemeinde Schuby verabschiedete am 17. September 2023 ihre langjährige 
Pastorin Kerstin Popp in den wohlverdienten Ruhestand.

In einem festlichen Gottesdienst mit den Jagdhornbläsern, dem Schleiblasorchester und 
dem Männergesangsverein entpflichtete Probst Helgo Jacobs Kerstin Popp von ihren 
pastoralen Pflichten.

Kerstin Popp übernahm die Kirchengemeinde im Jahre 2008 in einer schweren Zeit und 
zog mit ihrem Ehemann Hans und zwei Söhnen in das Pastorat neben der Kirche. Ge-
meinsam mit dem Pastor im Ehrenamt Jörg Christiansen gelang es ihr binnen Kürze, das 
Schiff wieder in ruhiges Fahrwasser zu geleiten. Die Leitung der Schubyer KiTa, die Ju-
gendarbeit und Konfirmanden sowie die Schubyer Gespräche waren ihr besonders wich-
tig. Die Zusammenarbeit mit dem Kirchengemeinderat funktionierte stets geräuschlos. 
Gottesdienste fanden mal am Arenholzer See oder in der Scheune statt. In der Zeit ihres 
Wirkens legte Kerstin Popp besonderen Wert darauf, die Schubyer Kirche zukunftsfähig 
zu machen. So zeigt sich der Friedhof in einem modernen Bild. Unter Kerstin Popp ent-
standen auf dem Friedhof Baumgräber, gepflasterte Wege, Stelen und Orte zum Verwei-
len. Die St.-Michaelis-Kirche wurde komplett renoviert ebenso wie das Gemeindehaus. 
Die Heizungsanlage und technische Ausstattung wurde erneuert. Nach 15 Jahren über-
gibt Kerstin Popp ein aufgeräumtes Haus. Sie zieht mit ihrem Ehemann Hans nach Hein-
kenborstel zwischen Hohenwestedt und Neumünster, der Herkunft ihres Mannes, wo die 
beiden noch einmal neu gebaut haben.

Nur schade, dass die Pastorenstelle in Schuby nicht neu besetzt wird. Aufgrund fehlenden 
Pastorennachwuchses sieht sich die Nordkirche gezwungen, Stellen einzusparen. So ist 
mittlerweile ein Pfarrsprengel bestehend aus den Kirchengemeinden Hollingstedt, 
Treia/Silberstedt, Jübek/Idstedt und Schuby geplant, der nur noch von drei Pastores ver-
sorgt werden soll. Die weitere Verwendung des Pastorats in Schuby ist damit offen.

Kai Waack



Mit leichtem Gepäck aber mit ganzem Herzen
Liebe Leserinnen und liebe Le-
ser!
Seit dem 01. September diesen 
Jahres bin ich Vertretungspas-
tor im Kirchenkreis Schleswig-
Flensburg. Es ist eine Zäsur, die 
ich/wir gemacht haben. Doch 
bevor Sie lange überlegen, was 
ich meine, möchte ich mich kurz 
vorstellen:
Mein Name ist Frank Menke. Ich 
bin 62 Jahre alt bzw. jung und 
bin in Glückstadt an der Elbe ge-
boren und groß geworden. In 
Kiel habe ich ev. Theologie stu-
diert und dann nach dem Ab-
schluss für ein Jahr in einer 

Werkstatt für Menschen mit Handicap gearbeitet. Mein Vikariat absolvierte ich in der Klos-
terkirche in Bordesholm. Meine erste Pfarrstelle war in Hamdorf und Hohn, und wir waren 
in Breiholz am Nord-Ostsee-Kanal zuhause, so dass ich das dörfliche Leben kennen und 
schätzen lernen konnte.  Anschließend war ich für 10 Jahre Pastor in Ratzeburg und von 
dort aus führte mich und meine Familie der Weg nach Nordschleswig/Dänemark, wo ich 
als Pastor für die deutsche Minderheit tätig war. Wir wohnten in Kelstrup an der Ostsee. 
Danach war ich von 2015 bis 2019 Pastor in Trappenkamp, bekannt durch den Erlebnis-
wald Trappenkamp. Meine letzte Pfarrstelle vor dem 01. September hatte ich in Wyk auf 
Föhr in der St. Nicolai Kirchengemeinde und war somit 4 ½ Jahre Inselpastor. 
An dem „uns“ merken Sie, werte Leser und Leserinnen, dass ich nie alleine unterwegs 
war. Seit Glückstädter Zeiten mit meiner Ehefrau Anette und ab der Zeit in Bordesholm 
waren wir eine kleine Familie, die sich dann in Rendsburg noch einmal um unsere beiden
jüngsten Kinder vergrößerte.



So dachten wir, dass wir in diesem Jahr 2023 aus persönlichen Gründen als Ehepaar 
Menke auf das Festland zurückkehren, damit sich der Kreis schließt. Zurück in die kleine 
Stadt, aus der wir vor 30 Jahren aufgebrochen sind, nach Glückstadt an der Elbe. So 
wohnt und arbeitet meine Frau nun in Glückstadt als Verwaltungskraft in einer kirchlichen 
Einrichtung, und ich bin bei Ihnen und bin es gerne, denn ich bin hier herzlich und freund-
lich aufgenommen worden. So gehe ich bis zum Jahresende ein Stück des Weges mit 
Ihnen gemeinsam. Zwar wohne ich auch in Glückstadt, doch bin ich dort, wo ich gerufen 
werde, sofort zur Stelle. Außerdem gibt es Matratzen und das Amtszimmer steht leer und 
so manches Mal wird dort wieder Licht brennen. Dann wissen Sie, dass Pastor Menke an 
einer Ansprache schreibt oder von Weihnachten und einer vollen St. Michaeliskirche in 
Schuby träumt. Auch meinen besten Freund Bruno, unseren Dackel, werden Sie sicher-
lich mal kennenlernen.
Ich freue mich, wenn ich Sie bei der einen oder anderen Gelegenheit in unserer Kirchen-
gemeinde kennenlernen darf und heiße Sie immer herzlich willkommen, denn unsere St. 
Michaelis Kirche und unsere Kirchengemeinde hat offene und auch einladende Türen.                   
Sie können mich auch stets erreichen (Tel.: 0163-7415509) und natürlich über unser Kir-
chenbüro. In meiner Freizeit laufe ich gerne, sicherlich auch mal in Schuby, wahrschein-
lich bin ich dann so schnell, dass ich leider kaum ansprechbar bin, doch ein freundlicher 
Gruß von mir ist Ihnen im Vorbeilaufen sicher. Ich bin zwar mit leichtem Gepäck (Bibel, 
Gesangbuch, Matratze, Decke, Kissen, Laufschuhe und Marzipan) bei Ihnen, aber mit 
ganzem Herzen, und ich hoffe, dass wir eine gute und gemeinsame Zeit miteinander ver-
leben werden bis zum Ende dieses Jahres 2023 und rechne mit Ihnen bei unseren Sil-
vester Gottesdiensten, meinem voraussichtlich letzten Gottesdienst in der St. Michaelis 
Kirche, und halte Ihnen dafür gerne einen Platz frei.
                                                                                                                                                         
Bleiben sie behütet.

Ihr Frank Menke, Pastor



Auf eine Tasse Kaffee mit Pastor Frank Menke

T

Trinken Sie gerne Kaffee? Sprechen Sie gerne über Gott und die Welt?

Essen Sie dazu gerne leckere Kekse? Dann habe ich genau das Richtige für Sie. 

Ich lade Sie mittwochs zu einer Tasse Kaffee in das Pastorat in Schuby ein. „Ich“, das ist 
Pastor Frank Menke, der bis zum Jahresende hier in der Region Mittlere Treene und spe-
ziell in der Kirchengemeinde in Schuby tätig ist. Wenn Sie also etwas auf dem Herzen 
haben, Sie eine Frage zu kirchlichen Themen bewegt oder Sie einfach nur Pastor Frank 
Menke kennenlernen möchten, dann besteht ab November jeden Mittwoch von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr die Gelegenheit: 08.11., 15.11., 22.11., 29.11., 06.12., 13.12. und 20.12.

Damit Sie nicht warten müssen, rufen Sie mich kurz an (Tel 0163-7415509). So verabre-
den wir uns immer zur vollen Stunde. Ich freue mich auf Sie, viele Tassen Kaffee und 
noch mehr leckere Kekse, besonders auf die selbstgebackenen Kekse in der Adventszeit.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Menke, Pastor



Gedenkveranstaltungen am Volkstrauertag, den 19. November 2023
Für dieses Jahr werden Sie, liebe Leser/innen, zu folgenden Gedenkveranstaltungen 
eingeladen. Näheres entnehmen Sie dann noch den amtlichen Bekanntmachungen in 
der Tagespresse bzw. Aushängen
09.30 Uhr in Lürschau                                                                                                                 
10.00 Uhr St. Michaelis Kirche in Schuby                                                                                     
11.15 Uhr in Schuby                                                                                                                    
12.15 Uhr in Hüsby.
Gerade in so unruhigen Zeiten ist es gut einmal innezuhalten, sich zu erinnern, mahnen 
zu lassen und zu vergegenwärtigen, was Frieden bedeutet.                                         
Letzten Monat sah ich am Johanneum in Lübeck ein Banner mit einem nachdenkens-
werten Zitat von Willy Brandt, der einmal Schüler des Johanneums war. Er sagte: „Frie-
den ist nicht alles, aber alles ist ohne den Frieden nichts.“  (Zitat von 1981)         

Gottesdienste für kleine und große Menschen in der Adventszeit in der St. 
Michaeliskirche in Schuby
Neben den im Gottesdienstplan genannten Gottesdiensten sei besonders auf die beiden 
Gottesdienste hingewiesen, die von unseren Kindergartenkindern aus Hüsby und 
Schuby mitgestaltet werden. Im Mittelpunkt stehen natürlich die Kinder und die Vor-
freude auf das vor uns liegende Weihnachtsfest. So findet am Sonntag, den 10. Dezem-
ber, um 10.00 Uhr ein Gottesdienst statt, der von den Kindergartenkindern aus Hüsby 
gestaltet wird und am Freitag, den 15. Dezember, um 16.00 Uhr, feiern die Kindergar-
tenkinder aus Schuby einen vorweihnachtlichen Gottesdienst. Hierzu ist jede/r herzlich 
willkommen.



Erntedank
auf dem Hof der Familie Andersen
Am 1. Oktober durften wir Erntedank auf dem Hof der Fa-
milie Andersen in Dörpstedt feiern – ein Erntedankfest ge-
nau dort, wo es hingehört, nah an der Landwirtschaft, nah 
an der eingebrachten Ernte. 

In der vollbesetzten Scheune – 120 Leute waren es – gab 
es einen Gottesdienst der etwas anderen Art. Die 
Treenebläser sorgten für musikalische Begleitung. Der am 
Tag zuvor liebevoll aufgebaute und geschmückte Altar un-
terstrich mit vielen verschiedenen Feldfrüchten diese be-
sondere Atmosphäre. Dazu gehörte auch Heu, auf dem es 
sich gut sitzen lässt und Mais und natürlich die schöne Erntekrone. 
Besonders gut gefiel allen, dass die Lesung und einige Lieder „op Platt“ waren. Und das 
an die Predigt anschließende kurze Interview von Meike Andersen und ihrer Tochter Insa 
stieß auf sehr großes Interesse. 
Was bewegt Landwirt*innen in den verschiedenen Generationen? Was wünschen sie sich 
von der Politik und was hält junge Leute in diesem so traditionsreichen Beruf, der unser 

tägliches Leben ermöglicht? Die 
Antworten von Meike und Insa 
Andersen waren bewegend, 
weil sie aus vollem Herzen ka-
men! 
Die Kollekte war, wie in jedem 
Jahr an Erntedank, für „Brot für 
die Welt“ bestimmt und brachte 
fast 400 Euro ein. Herzlichen 
Dank dafür! 

Steffen Lauszus



Das neue Kreuz über unserer Hollingstedter Kirche

Pünktlich zum Orgeltag war unsere Kirche wieder kom-
plett: Das neue Kreuz über dem Hauptportal unserer 
Nicolai-Kirche steht. 
Abgesprochen mit dem Denkmalschutz wurde es von 
Schmied Charly Munnecke gefertigt und dann an einem 
regnerischen Dienstag, den 24. Oktober 2023 montiert. 
Wirklich schön ist es geworden und laut Auskunft von 
Schmied Munnecke soll es auch einige hundert Jahre 
halten. 
Das ist doch sehr zu wünschen, nachdem das alte 
Kreuz von 1986 wegen fortgeschrittener Korrosion nun 
ersetzt werden musste. Die Kosten für die Neuanferti-
gung und Montage werden von bisher nicht abgerufenen 
Mitteln des Kirchenkreises zur Kirchensanierung getragen. 

Hartwig Freese

Wärme für den Menschen, nicht für den Dachstuhl

Einige haben es bestimmt schon mitbekommen: 
Mit Mal gibt es in den Bänken in der Hollingstedter 
Kirche und der Börmer Kapelle Rückenpolster. Neu 
sind die allerdings nicht. Es handelt sich um die 
ehemaligen Sitzpolster, die nun als Rückenpolster 
dienen. Neu sind hingen die beheizbaren Sitzpols-
ter, die in diesem Jahr installiert worden sind. 
Der Kirchengemeinderat möchte Sie und Euch 
über das neue Heizkonzept in Hollingstedt und 
Börm informieren. 



Dazu ein Interview zwischen Pastor Hartwig Freese und dem Vorsitzenden des Bauaus-
schusses der Kirchengemeinde, Hans-Hermann Hansen-Joost. 

: Warum sind in Hollingstedt und in Börm Sitzbank-Heizungen in-
stalliert worden? 
Hans-Hermann Hansen-Joost: Dafür gibt es viele Gründe. In Börm waren die alten
Nachtspeicherheizungen zum Teil defekt und sehr uneffektiv. Und in Hollingstedt kamen 
weitere Gründe dazu: Die defekte Steuerung der Ölheizung, außerdem die Instrumente 
und das Inventar – dazu gleich mehr. 

Hinzu kommt die Energiediskussion, die uns alle nicht loslässt, und das Bestreben der 
Nordkirche bis 2035 klimaneutral zu werden. Mit der Sitzbank-Heizung möchten wir un-
seren Beitrag dafür leisten. 

: War die alte Heizung denn nicht mehr zeitgemäß? 
Hans-Hermann Hansen-Joost: Im Fall unserer Kirche: Ja! Die Heizung ist in die Jahre 
gekommen. Die Steuerung der Heizung ist schon mehrfach überbrückt worden, nun 
aber ganz ausgefallen. Eine Reparatur würde einige Tausend Euro kosten und zudem 
zeitlich aufwendig sein. Nicht zu vergessen steigen die Ölpreise, ob durch Krieg und Kri-
sen oder höhere Besteuerung. Wir wollen auch raus aus der Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen, aus der Abhängigkeit von Dritten. 

Wie funktioniert das neue Heizsystem im der Unterschied zum al-
ten? 
Hans-Hermann Hansen-Joost:Ein wichtiger Unterschied ist, dass wir nun mit Ökostrom 
und nicht mehr mit Öl heizen. Und jetzt muss ich ein bisschen die Physik bemühen, um
die Funktionsweisen der unterschiedlichen Heizsysteme zu beschreiben. Ein „normaler“ 
Heizungskörper zu Hause oder wie hier in der Kirche das Warmluftgebläse bringt bisher 
die Wärme in den Raum.



Und Wärme hat nun mal die Eigenart nach oben zu steigen. Bei 
den hohen Räumen sehr ineffizient – die warme Luft zieht nach 
oben ab in den Dachstuhl und ist dann weg. Ehe der Raum von 
oben nach unten durchgewärmt ist, dauert es lange und zudem 
ist die Decke nicht isoliert! Hier liegen nur Holzplanken auf den 
Deckenbalken und anschließend die Ziegel. Wir haben also in 
der Vergangenheit immer kräftig den Dachstuhl beheizt. Die 
neuen Sitzbankkissen wärmen den Körper jetzt direkt und das 
funktioniert wie die Sitzheizung im Auto. Unter den Sitzbänken 
sind zudem zusätzlich sogenannte Hellstrahler angebracht, die 
mit Strahlungswärme direkt die Füße und Beine erreichen. Es 
wird also nicht mehr der Raum beheizt, sondern der Mensch.

Reicht das auch im Winter?
Hans-Hermann Hansen-Joost:Ja, das sollte klappen. Dieses System ist zwar nicht neu, 
aber bei uns in der Region schon. Wir sind mit einer der ersten Gemeinden im Norden, 
die das einsetzen! 
Dennoch sollten wir Gottesdienstbesucher uns natürlich entsprechend der kalten Jah-
reszeit bekleiden. 
Meine eigene Erfahrung hat doch gezeigt, dass der Kopf bzw. das Gesicht sich bei ent-
sprechenden Temperaturen im Winter schon kühl anfühlen. Mütze und Schal sind ja 
kein Tabu in der Kirche! 
Es ist aber nicht unangenehm, weil ja der Körper selber warmgehalten wird. Und wir ha-
ben im vergangenen Winter schon unsere Erfahrung mit der „kalten“ Kirche machen 
müssen und haben das gemeistert. Das wird jetzt auch passieren – nur mit mehr Kom-
fort. 

Schadet es unserer Kirche und unserer Kapelle, auch dem Inven-
tar, wenn die bisherige Heizung nicht weiter betrieben wird?
Hans-Hermann Hansen-Joost:Klares Nein! Diese ständigen Temperaturschwankungen 
in der Vergangenheit verursachen eben auch starke Feuchtigkeitsschwankungen und



gerade das macht sowohl der Orgel als auch allen Bildern, der Kanzel und der Gebäu-
dehülle zu schaffen. Wir werden allerdings als Sicherheit die Luftfeuchtigkeit ständig 
messen und gegebenenfalls eine technische Entfeuchtung installieren. 
Für die Kirche ist es aber grundsätzlich besser, den Raum nicht zu heizen. Deshalb hat 
der Denkmalschutz das neue Heizsystem ja auch ohne Weiteres genehmigt. 

: Was spart unsere Kirchengemeinde zukünftig?
Hans-Hermann Hansen-Joost:Wir werden in zwei Richtungen kräftig sparen: beim CO2

und bei den Energiekosten!
Mit der CO2-Einsparung sind wir auf dem Weg, den die Nordkirche zur CO2-Neutralität 
eingeschlagen hat, schon ein gutes Stück weitergekommen. Ganz genaue Zahlen ha-
ben wir natürlich noch nicht, aber es wird dahin gehen, dass wir zusammen mit Hol-
lingstedt und Börm ca. 15.000 Kilogramm CO2 im Jahr einsparen werden!!! Bei den 
Heizkosten selber sparen wir in Hollingstedt beim Heizöl umgerechnet ca. 3.000 Liter im 
Jahr ein. Für Börm beläuft sich die Ersparnis auf ca. 15.000 kWh Strom, das bedeutet 
bei derzeit ca. 30 ct/kWh nicht weniger als 4.500 €.

: Wie lange dauert es etwa, bis sich das neue Heizsystems amorti-
siert hat?
Hans-Hermann Hansen-Joost:Das hängt von vielen Variablen ab – niemand weiß, wie 
sich die Energiekosten entwickeln. Aber ich rechne aktuell mit rund 5 Jahren. 

Wie kann es noch weitergehen?
Hans-Hermann Hansen-Joost: Naja, für unser neues Heizsystem beziehen wir zwar 
schon Ökostrom, aber vielleicht können wir den Strom für unsere Gebäude ja auch ir-
gendwann mal selber herstellen. Das ist mein Traum: Solar auf dem Gemeindehaus. 
Hier sprechen wir aber von Investitionen, die wir selber nicht stemmen können und dann 
bei der Finanzierung ganz neue Wege gehen müssten. Aber vielleicht hat der eine oder 
andere Leser ja Ideen für uns!

Danke, Hans-Hermann, für Deine Ausführungen. Das ist ja ein 
wirklich kompliziertes Thema. Aber nun bin ich doch besser im Bilde.                 
Vielen Dank für das Interview!



Erntedankfest mit Umzug am 1.10.2023

Dieses Jahr feierten wir Erntedank wie immer und doch mal etwas anders:

Der Beginn war wie gewohnt auf der Koppel in Friedrichsau um 9.30 Uhr. Der Umzug 
mit Spielmannszug übers Dorf endete dann in der Rathjemühle, Große Straße 5 in 
Jübek.

Dort fand um 11.15 Uhr eine kurze Andacht statt zum Thema:  Freiheit.

Bei dem Fest verkauften Konfirmand*innen mit der Unterstützung von Bäckerei Schmidt 
selbstgebackenes Brot im Rahmen der Aktion „5000 Brote“; bei den Pfadfindern gab es 
Stockbrot; die Landjugend verkaufte Waffeln; die Feuerwehr Wurst und Pommes; das 
DRK Suppe... Es gab ein Angebot für Kinder (Bogenschießen) und auch für den Durst 
wurde gesorgt. Ein rundum gelungenes Fest.

Geplant vom Kulturverein, der mit frischem Wind Neues wagt, umgesetzt von unzähli-
gen Helfenden wurde es eine wunderschöne Veranstaltung.

Es kamen 500 Menschen.

Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten, insbesondere auch an diejenigen, die die er-
krankte Pastorin vertraten beim Brotbacken mit den Konfirmand*innen, bei der Andacht 
und am Brotverkaufstand. Wie schön zu sehen, dass wir eine Gemeinschaft sind, die ei-
nander hilft, auch dafür können wir dankbar sein.



150 Brote wurden von den Konfirmand*innen gebacken.

Auch das Stockbrot war am Schluss alle.

Fotos: 



Abendgottesdienste nach Taizé

Es ist wieder Herbst. Die Tage werden kürzer. Zeit zum Innehalten. Zeit für Taizé.

Volkstrauertag

Jedes Jahr erinnern wir uns daran, dass Krieg eine schlechte Sache ist, denn Menschen sterben 
dabei. Konfirmand*innen gestalten die Gottesdienste und die Erinnerung an die Toten bei den 

Ehrenmählern mit.

Ewigkeitssonntag

Wir erinnern uns an die Verstorbenen im letzten Jahr. Die Namen werden noch einmal vor Gott 
genannt, für jeden und jede eine Kerzen entzündet, die dann mitgenommen werden kann.

Friedenslicht

Das Friedenslicht kommt ganz aus Bethlehem, von den Pfadfindern verteilt auch in un-
sere schöne Kirche. Wer mag, nimmt es sich mit nach Hause.

Die genauen Zeiten finden sich unter Gottesdiensten, S. 25ff.



2. Advent

10 Uhr bis 10.30 Uhr

Herzenslieder im „Kleinen Paradies“
Was für ein gesegneter Ort der Begegnung... so 
muss man wohl das "Kleine Paradies" an der 
Treene in Treia beschreiben.
Nicht zum ersten Mal gastierten wir Farvenspeeler 
unter dem Kreuz neben dem Pastoratsgarten, aber 
so wie bei diesem Konzert am Donnerstag den 14. 
September 23, haben wir Stimmung und Natur 
noch nicht erlebt.
Hier mit Herzensliedern seine Zuhörer zu begeis-

tern während im Hintergrund die Sonne langsam unterging - welch ein Erleben. Das Ge-
meinde-Team um Pastor Thomas Petersen verwöhnten die Gäste dann auch noch mit 
einem leckeren Tropfen, so dass dieser Konzertabend eine komplett runde Sache 
wurde.
Gerne nehmen wir die Einladung für ein Konzert in 2024 an! Bis dahin bleibt gesegnet 
und behütet. 
Eure Farvenspeeler 
Tanja - Carsten - Nadine



Kreativ Workshop im Pastorat
Wir möchten euch herzlich einladen am Workshop Maritim in Acryl mit der Flensburger 
Künstlerin Cilly Schröder am 30.11.2023 von 19.00 bis 21.30 Uhr teilzunehmen. Die Künst-
lerin Cilly Schröder hat eine Malschule für Groß und Klein in Flensburg und kommt für 
einen Malkurs zu uns (www.ca-sh.de). Wir wollen mit der kreativen Unterstützung von Cilly 
auf der Leinwand arbeiten und werden Maritime Motive dick mit Acrylfarbe und einem 
Spachtel auf die Leinwand bringen und dazu einen schönen Abend in geselliger Runde
verbringen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir bitten um verbindliche Anmeldungen 
bei Petra Friedrichsen. Für weitere Informationen zur Künstlerin Cilly Schröder: www.cil-
lyschroeder.de und www.ca-sh.de. Gerne könnt ihr die Künstlerin auch direkt kontaktieren 
unter Tel.: 0173-2391708. Wir freuen uns auf euch. Der Unkostenbeitrag beträgt 20,00€

Keine Ahnung, wo die Reise hingeht …
Am 17. Januar laden wir wieder zu einer 
Reise ins Ungewisse ein. Wir werden um 
14.00 Uhr starten und zu einem Café fah-
ren, um dort bei einer Tasse Kaffee und Kuchen Zeit zum Reden und zum Erholen zu 
haben. Anschließend werden wir die Kirche des Ortes besuchen und uns dann, nach einer 
kleinen Andacht, auf den Rückweg machen. 
Wer Lust hat mitzukommen melde sich bei Petra Friedrichsen (Tel.: 04626/278) an.

Friedensandachten
Wir erleben zurzeit, dass der Frieden unserer Welt von allen 
Seiten bedroht wird. Den Frieden zu sichern, sich zu positio-
nieren und überlegt zu handeln ist eine Aufgabe für Politi-
ker*innen aller Couleur. Doch welche Grundwerte liegen ih-
rer Position zu Grunde. Im kommenden Jahr werden Politi-

ker*innen verschiedener Fraktionen als Gast in den Friedensandachten dazu etwas sa-
gen. Am 5. Februar um 17.45 in der Christuskirche in Silberstedt macht Thomas 
Losse-Müller als Fraktionsvorsitzender der SPD-Fraktion im Landtag den Anfang.



Erntedank

Unseren diesjährigen Erntedankgottesdienst am 1. 
Oktober durften wir bei Heinke Clausen aus Sil-
berstedt/Holm in der Gerätehalle feiern. In der lie-
bevoll geschmückten Halle umringt von landwirt-
schaftlichen Geräten konnten wir ca. 80 Gäste be-
grüßen. Pastor Petersen betonte in seiner Predigt, 
dass wir nicht nur dankbar für gute Ernten und ge-
nug Nahrung sein sollten, sondern ebenso für ein 
friedliches Leben miteinander und das Zusammen-
kommen in der Gemeinschaft.
Die Sängerinnen des Minichores Jübek unter der 

Leitung von Renate Stauch beglei-
teten den Gottesdienst mit ihren 
Liedern.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
waren alle eingeladen, gemeinsam 
Suppe zu essen. Die Zutaten wur-
den vom Hofladen Schnack ge-
spendet und der Osterkrug in Treia bereitete daraus die Suppe zu.
Vielen Dank allen Spendern, auch für die Beigaben zum „Altarschmuck“! 
Die Kollekte war, wie in jedem Jahr an Erntedank, für „Brot für die Welt“ bestimmt. 

Heike Roß
Vielen Dank an alle, die in diesem Jahr zum Gelingen des Erntedankgottesdienstes beige-
tragen haben:
Frau Clausen für die Gastfreundschaft,
Kartoffelhof Lorenzen für Gemüse und Kartoffeln 



Dem Osterkrug für die Kartoffelsuppe
Dem Chor und Frau Stauch für das Singen und allen anderen, die geholfen haben!
Herzlich willkommen Diana Marten

Ein altbekanntes Gesicht und doch ganz neu.
Diana Marten bleibt bei uns in der Region und wird als B-Musikerin die Region Mittlere 
Treene sehr bereichern.

Diana Marten sagt über sich:
Geboren und aufgewachsen bin ich in Litauen. Dort zur Schule und Musikschule gegan-
gen. Schon in jungen Jahren war klar: Die Musik ist mein Hobby. Dieses Hobby habe 
ich dann zu meinem Beruf gemacht.

Gefragt, ob sie einen Lieblingsort habe, war die Antwort:

Lieblingsorte habe ich viele, ich reise und entdecke unheimlich gerne neue Orte, Kultu-
ren, Menschen. Vilnius ist meine Herzensstadt, Italien- ein Urlaubsland.



Ihren beruflichen Werdegang beschreibt Diana Marten so:

In Vilnius habe ich Chorleitung studiert. In Flensburg an der Uni zunächst das Grundstu-
dium auf Lehramt absolviert.

Dann habe ich mich doch für die Musik im kirchlichen Rahmen entschieden. Ich absol-
vierte die C-Ausbildung für Kirchenmusik, seit einiger Zeit mache ich die Ausbildung zur 
B- Pop Kirchenmusikerin und werde Ende diesen Jahres darin meinen Abschluss erhal-
ten. Ich freue mich auf die Arbeit in der Region.

Als ich Diana Marten um ein Foto bat, war es gar nicht so leicht für sie, eines zu finden, 
denn, so sagt sie: Ich habe nicht so viele davon. Ich fotografiere eher selber, könnte 
man auch als Mini Hobby bezeichnen.“

Wir freuen uns auch sehr, dass sie sich entschieden hat, bei uns zu bleiben und dafür 
viele Fahrtwege auf sich nimmt. Sie ist in allen 4 Gemeinden der Region fest angestellt, 
die Stunden sind auf alle gleichmäßig aufgeteilt. Außerdem hat sie noch einige feste 
Stunden in Schleswig. Alle aus der Region sind herzlich eingeladen, Diana Martens Ver-
anstaltungen zu besuchen.
Am 10. Dezember wird sie um 14.00 Uhr in ihr neues Amt in St. Nicolai, Hol-
lingstedt eingeführt. Danach sind alle herzlich eingeladen zu Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus.

Aus der Region, für die Region





Puppenspiel
,,Dino der kleine Dinosaurier"

die neueste Inszenierung von Kreft`s 
Theater für Kinder!

Mit diesem Puppenspiel bringen die bei-
den Schau und Puppenspieler Marita 
und Walter Kreft das Thema Freund-
schaft, Zusammenhalt und nicht Weg-
schauen den Kindern spielerisch näher.

Allein spielen ist langweilig und Schne-
cken oder Würmer mag der kleine Dino-
saurier auch nicht mehr essen.

Pizza oder Eiscreme wären ihm viel lie-
ber. Deshalb beschließt der kleine Dino 
(trotz Warnung von Papa Dino) ins Dorf 
zu gehen.

Dort erleben nicht nur der kleine Dino, 
sondern auch die Kinder ein aufregen-
des Abenteuer.

Mit großen liebevoll handgeschnitzten 
Figuren werden nicht nur die kleinen, 
nein auch die großen Theaterfreunde 
zum lachen und staunen gebracht.

Bitte teilen und weitersagen!

Der Eintritt beträgt 8,- EURO mit Ermä-
ßigungskarte 7,- EURO. Ermäßigungs-
karten gibt es in Schulen, Kindergärten 
oder unter www.kreftspuppenbühne. 
Mehr Info unter Tel 0171 38 46 0 75.

Termine:
Do. 9. Nov 15.30 Uhr Treia,
Pastorat
Sa. 11. Nov. 15.30 Uhr Schuby,
ev. Gemeindehaus
So. 12. Nov. 15.30 Uhr Jübek,
ev. Gemeindehaus





November 2023

19.11. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst – Volkstrauertag, Pastor Menke
19.11. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst – Volkstrauertag, Pastorin Hansen

Direkt danach in Friedrichsau
19.11. 10.00 Uhr Treia: Gottesdienst – Volkstrauertag, Pastor Petersen
19.11. 10.00 Uhr Börm: Mahnmal – Volkstrauertag, P. Freese
19.11. 11.15 Uhr Hollingstedt: Mahnmal – Volkstrauertag, P. Freese
19.11. 11.45 Uhr Friedrichsfeld: Mahnmal – Volkstrauertag, P. Freese
19.11. 11.00 Uhr Mahnmal Gammellund, Team
19.11. 14.00 Uhr Silberstedt: Mahnmal – Volkstrauertag
19.11. 14.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst – Volkstrauertag, Pastorin Hansen

20.11. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

22.11. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst am Buß- und Bettag, anschließend
Gemeindeversammlung, P. Freese

24.11. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Petersen

26.11. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst – Ewigkeitssonntag, P. Christiansen
26.11. 10.00 Uhr Treia: Gottesdienst – Ewigkeitssonntag, Pastor Petersen
26.11. 11.00 Uhr Jübek: Gottesdienst – Ewigkeitssonntag, Pastorin Hansen
26.11. 14.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst – Ewigkeitssonntag, P. Freese
26.11. 14.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst – Totensonntag, Pastorin Hansen
26.11. 14.30 Uhr Silberstedt: Gottesdienst – Ewigkeitssonntag, P. Petersen
27.11. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

29.11. 19.00 Uhr Jübek: Taizé- Andacht, Pastorin Hansen

Dezember 2023

01.12. 18.30 Uhr Treia: , Andacht in der St. Nicolaikirche mit dem
Mini-Chor, Pastor Petersen 



03.12. 10.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst, Pastor Freese
03.12. 10.00 Uhr Jübek: Familiengottesdienst, Pastorin Hansen
03.12. 18.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, Pastor Menke

04.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

08.12. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, P. Petersen

10.12. 10.00 Uhr Treia: Kindergottesdienst
10.12. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst mit Kita, Pastor Menke
10.12. 14.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst mit der Einführung von Diana 

Marten als Organistin, anschließend adventliches Kaffeetrin-
ken im Gemeindehaus, Pastoren Freese, Petersen, Menke

10.12. 17.00 Uhr Treia: Konzert des Nicolai Singkreises

11.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

15.12. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, P. Petersen

17.12. 10.00 Uhr Börm: Gottesdienst, Pastor Freese
17.12. 18.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, Pastor Christiansen
17.12. 18.00 Uhr Jübek: Gottesdienst – Friedenslicht, Pastorin Hansen

18.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

22.12. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, P. Petersen 

24.12. 14.00 Uhr Jübek: Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastorin Hansen
24.12. 14.30 Uhr Schuby: Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Christiansen
24.12. 15.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Freese
24.12. 15.00 Uhr Treia: Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Petersen
24.12. 15.30 Uhr Jübek: Christvesper, Pastorin Hansen
24.12. 16.00 Uhr Silberstedt: Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Petersen
24.12. 16.30 Uhr Schuby: Christvesper, Pastor Menke
24.12. 17.00 Uhr Idstedt: Christvesper, Pastorin Hansen
24.12. 22.00 Uhr Hollingstedt: Christmette, Pastor Freese
24.12. 22.30 Uhr Treia: Christmette, Pastor Petersen



25.12. 10.00 Uhr Treia: Weihnachtsgottesdienst im Osterhof, Pastor Petersen
25.12. 10.15 Uhr Hollingstedt: Weihnachtsgottesdienst im Osterhof, Pastor

Freese
25.12. 11.00 Uhr Hollingstedt: Weihnachtsgottesdienst im Sonnenhof, Pastor

Freese
25.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Pastor Petersen

26.12. 10.00 Uhr Schuby: Weihnachtsgottesdienst, Pastor Menke
26.12. 17.00 Uhr Börm: musikalischer Weihnachtsgottesdienst, Pastor Freese
26.12. 18.00 Uhr Jübek: Weihnachtliche Andacht, Pastorin Hansen

31.12. 14.00 Uhr Treia: Altjahresabendandacht, Pastor Petersen
31.12. 15.00 Uhr Schuby: Altjahresabendandacht, Pastor Menke
31.12. 15.00 Uhr Hollingstedt: Altjahresabendandacht, Pastor Freese
31.12. 16.00 Uhr Jübek: Altjahresabendandacht, Pastorin Hansen

Januar 2024
01.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht, Petra Friedrichsen

05.01. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Freese

07.01. 10.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst. Im Anschluss Anmeldung der
neuen Konfirmand*innen, Pastor Freese

07.01. 17.00 Uhr Jübek: Gottesdienst, Pastor Freese

08.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

12.01. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Petersen

14.01. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, im Anschluss Anmeldung der neuen
Konfirmand*innen, Pastor Petersen

14.01. 17.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst, Pastor Petersen

15.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

19.01. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastorin Hansen



21.01. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst, Pastorin Hansen
21.01. 17.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, Pastorin Hansen

22.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

26.01. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastorin Hansen

28.01. 10.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst, Pastorin Hansen
28.01. 17.00 Uhr Börm: Gottesdienst, Pastorin Hansen

29.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

31.01. 19.00 Uhr Jübek: Taizéandacht, Pastorin Hansen und Team

Februar 2024   

02.02. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Freese

04.02. 10.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst, Pastor Freese
04.02. 17.00 Uhr Jübek: Gottesdienst, Pastor Freese

05.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht mit Thomas Losse-Müller

09.02. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Petersen

11.02. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, Pastor Petersen
11.02. 17.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst, Pastor Petersen

12.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

16.02. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Petersen

18.02. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst, Pastor Petersen
18.02. 17.00 Uhr Schuby: Gottesdienst, Pastor Petersen

19.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

23.02. 18.30 Uhr Treia: , Andacht im Pastorat, Pastor Freese



25.02. 10.00 Uhr Börm: Gottesdienst, Pastor Freese
25.02. 17.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst, Pastor Freese

25.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht

28.02. 19.00 Uhr Jübek: Taizéandacht, Pastorin Hansen und Team

Das neue Gottesdienstmodell 2024 in der Erprobung



Amtshandlungen der letzten Monate

Taufen:
Mia-Sophie und Nele-Marie Benz, Schuby 
Nis Jonah Nissen, Großenwiehe
Nikolas Franz von Kopp, Lürschau
Merle Clausen, Schuby

Beerdigungen:
Rolf Ferdinand Groth Stäcker, Schuby, 
81 Jahre
Hildegard von Klepacki, Schuby, 
95 Jahre
Manfred Erich Richard Raddatz, Schuby, 
83 Jahre
Gerhard Franz Kansy, Schuby, 66 Jahre 
Dorothea Jähde, Jübek, 91 Jahre
Jürgen Hans Walter Dollase, Hitzacker, 
87 Jahre
Wilfried Paul Robert Borchert, Schuby, 
80 Jahre
Renate Adelheide Krieger, Schuby, 
88 Jahre
Erwin Jens Christian Lorenzen, Hüsby, 
74 Jahre 
Annemarie Schley, Treia, 95 Jahre
Robert Schlemm, Schuby, 75 Jahre
Herbert Hinrichsen, Schuby, 77 Jahre
Andrea Breuker, geb. Klinker, Schuby , 58 
Jahre, 

Taufen:
Jorve Paulsen, Treia
Jorve Vollquardsen, Treia
Thore Burdenski, Treia
Finja Burdenski, Treia
Louis Greggers, Treia
Karlotta Helene Rochel, Silberstedt
Emil Mattheo Naujock, Silberstedt
Klaas Kersten, Wester-Ohrstedt
Raik Kersten, Wester Ohrstedt

Trauungen:
Sarah-Kristin und Arne Greggers, Treia

Beerdigungen:
Inge Wieben, geb. Ketelsen, Ellingstedt, 
69 Jahre
Hedwig Stöcken, geb. Thomsen, Sil-
berstedt, 88 Jahre
Elisabeth Schieszus, geb. Faulhaber, 
Treia, 80 Jahre
Marie Thoms, geb. Runge, Treia, 84 
Jahre

Taufen:
Luisa Hildebrandt aus Ellingstedt. 
Lilly Emilia Will aus Börm. 
Jasper Schwabe aus Jübek. 
Farina Jöns aus Bünge. 
Luisa Fischenich aus Hollingstedt.



Jeppe Mats Falkenhagen aus Dörpstedt.
Oskag Finger aus Hollingsted

Trauungen:
Annika Detlefsen und Tim Detlefsen aus 
Schuby.

Beerdigungen:
Gerhard Schmidt aus Hollingstedt, 81 
Jahre.
Herbert Frahm aus Dörpstedt, 97 Jahre.
Mathilde Hagge, geb. Schütt, aus Börm, 
86 Jahre.
Kurt Alfred Wilke aus Silberstedt, 75 
Jahre. 
Eva Seemann, geb. Haberl, aus Friedrich-
sau, früher Ellingstedt, 86 Jahre.
Annekatrin Hansen, geb. Solterbeck, aus 
Bünge, 87 Jahre.
Hilda Naeve, geb. Thomsen, aus 
Ellingstedt/Schellund, 89 Jahre.
Marianne Andresen, geb. Mauderer, aus 
Friedrichsfeld, 85 Jahre. 
Fritz Kolz aus Börm, 91 Jahre.
Gerhard Riebe aus Neubörm, 75 Jahre
Hilde Peters, geb. Schiel, aus Schuby, 89 
Jahre

Taufen:
Mira Stankewitz aus Idstedt
Mick Buchholz aus Schleswig
Mattis Lübker aus Jübek

Lennard Lübker aus Jübek
Clemens Theodor Rickmer Hansen aus 
Jübek

Trauungen:
Ekatarina, geb. Dobycin und Christoph 
Buchholz aus Schleswig
Katharina, geb. Funke und Patrick Priewe 
aus Neuberend
Cerrin, geb. Schneider und Patrick As-
mussen aus Stolk
Sina Sofie Stolley-Huck, geb. Stolley und 
Christian Michael Huck aus Jübek

Beerdigungen:
Stephen Vaughn aus aus Aurora City (Co-
lorado/USA) im Alter von 44 Jahren
Dora Ohlsen, geb. Maiczack aus Idstedt, 
87 Jahre
Artur Clausen aus Friedrichsau, 85 Jahre
Wolfgang Krüger aus Idstedt, 66 Jahre
Inge Marie Ketelsen, geb. Nissen aus 
Friedrichsau, 90 Jahre
Bernd Schükerk aus Jübek, 84 Jahre
Edith Johannsen, geb. Albertsen aus 86 
Jahre
Marie-Luise Vaughn, geb. Hansen aus 
Aurora City (Colorado/USA) im Alter von 
68 Jahren
August Christian Hinrichsen aus Idstedt, 
79 Jahre
Anne Christine Clasen aus Darmstadt, 77 
Jahre
Werner Hans Pöhlmann, Bollingstedt, 88 
Jahre



Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Michaelis Schuby

Bahnhofstraße 3, 24850 Schuby
Pastor Frank Menke 0163 7415509
Kirchenbüro 04621 4417
Jugendraum 04621 949378

Telefax 04621 949377
E-Mail kirchenbuero@schuby.kkslfl.de
Internet www.kirchengemeinde-
schuby.de
Das Kirchenbüro ist geöffnet
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag
15.00 - 17.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Nicolai zu Hollingstedt

Lahmenstraat 1, 24876 Hollingstedt
Pastor Hartwig Freese 04627 184807
Kirchenbüro 04627 373

E-Mail: pastor.hollingstedt@kirche-slfl.de
kirchenbuero.hollingstedt@kirche-slfl.de 
Internet www.kirche-hollingstedt.de
Friedhofswart

Oliver Hufenbach 04627 184 808
Mobil 0151 46707200

E-Mail friedhof.hollingstedt@kirche-slfl.de
Das Kirchenbüro ist geöffnet
Donnerstag
8.00 - 13.00 Uhr
Chorprobe HolliSpirit: 
Donnerstag 19.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
     Treia-Silberstedt
Preesterstieg 2, 24896 Treia

Pastor Thomas Petersen 04626 201
E-Mail: pastor@kirche-treia.de

Kirchenbüro 04626 202
E-Mail:kirchengemeinde.treia@web.de
Internet www.kirche-treia.de
Küster/Friedhofswart: 

N.N. 0176 15245540
Pfadfinder: Melina Graf
E-Mail: pfadfinder@juebek-idstedt.kkslfl.de
Das Kirchenbüro ist geöffnet
Dienstag und Donnerstag
8.00 - 11.00 Uhr

Ev.-Luth. Albert-Schweitzer-Kirchengemeinde
Jübek/Idstedt

Große Straße 61, 24855 Jübek
Kirchenbüro Elke Clausen
Di. und Do. von 9:30 bis 12 Uhr und 
Di. 14 bis 16 Uhr

04625-467, Fax 04625-181407
E-Mail: juebek-idstedt@kirche-slfl.de

Pastorin Bettina Hansen, 
0176-18146616
E-Mail: bettina.hansen@kirche-slfl.de
Jugendwartin Melina Graf, 
E-Mail: pfadfinder@juebek-idstedt.kkslfl.de

Friedhofswart und Küster Finn Sierk,
0176-26546172
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